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Hinweis
Die Informationen in diesen Materialien stellen die Auslegung der jeweiligen 
Referenten dar und müssen nicht unbedingt die offizielle Politik oder Position des 
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales oder anderer Teile der Bundesregierung 
wiedergeben.

Für Aktualität, Vollständigkeit und Richtigkeit wird keine Gewähr übernommen.

Die Weitergabe dieser Materialien ist ohne schriftliche Erlaubnis nicht zulässig.



Agenda
§ ISO 20400 Sustainable procurement - Guidance: Hintergründe und Kerninhalte der neuen 

Norm für nachhaltige Beschaffung

Reiner Hager, Head of DIN Technical Group 1.4, DIN Deutsches Institut für Normung e.V.

§ Plattformen für Lieferantenabfrage und -management am Beispiel von Sedex und SMETA

Altan Dayankac, Lead Auditor Quality, Environment, Health and Safety, Energy and
Sustainability / Produktmanager Nachhaltigkeit-CSR, DQS GmbH 

§ Standards, Verhaltenskodizes, Bewertungs- und Trainingsverfahren branchenspezifisch 

harmonisieren – Das Modell der Electronic Industry Citizenship Coalition (EICC)

Marcel Jacobs, Director Supplier Sustainability, Philips Electronics Netherlands B.V. 



 
ISO 20400 - Hintergründe und 
Kerninhalte der neuen ISO-
Norm für nachhaltige 
Beschaffung 

Standards für nachhaltige Lieferketten: 
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DIN Deutsches Institut für Normung e.V. 

� ist Dienstleister für Normung und Standardisierung 
� behandelt in 70 Ausschüssen Themen von Akustik über 

Wasserwesen bis Raumfahrt 
� ist ein gemeinnütziger Verein und wird privatwirtschaftlich 

getragen 
� hat 400 Mitarbeiter, 2.100 Mitglieder und 32.000 Experten 
� vertritt deutsche Interessen in europäischer und 

internationaler Normung 
� ist die zuständige deutsche Normungsorganisation für 

europäische und internationale Normungsaktivitäten 
(Vertrag mit der Bundesrepublik Deutschland) 
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Wie funktioniert Normung? 
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Entwicklungsprozess 

Expertenkonsens Länderkonsens 
der Beteiligten Globaler Konsens 



ISO 20400 
Hintergrund des Norm-Projekts 
� Initiator: Frankreich und Brasilien  

� Grundlage: französische Norm NF X50-135-1/2:2012 „Purchasing 
function – Sustainable purchasing – Guide for the use of ISO 26000“ 

� Abstimmung über Projekt Januar 2013: (25 für Annahme, 5 dagegen) 

� Einrichtung des Projektkomitees ISO/PC 277 

� Deutsche Position: Ablehnung, u. a. weil 

� Überschneidungen mit der ISO 26000 und Widerspruch zu deren 
Grundgedanken (übergreifender Ansatz) 

� Widerspruch mit gesetzlichen Regelungen zur Beschaffung 
befürchtet 
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ISO/PC 277 – Beteiligung 
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Dunkelblau: Leitung 
Hellblau: P-Member 
Orange: O-Member 



ISO 20400 
Erarbeitungsprozess 
� 6 Sitzungen des ISO/PC 277 von Sep 2013 bis Dez 2016 
� Nov 2015: Abstimmung über 1. Internationalen Norm-Entwurf 

(ISO/DIS 20400):  
Zustimmung der P-Member 83%, rd. 1050 Kommentare 

� Okt 2016: Abstimmung über 2. Internationalen Norm-Entwurf: 
Zustimmung der P-Member 97%  

� Apr 2017: Veröffentlichung der Internationalen Norm  
ISO 20400 

� DIN ISO 20400 wird als zweisprachiges Dokument 
(Deutsch/Englisch) veröffentlicht (voraussichtlich nicht vor Anfang 
2018) 
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ISO 20400… 

� …ist eine Internationale Norm mit Leitfadencharakter („should“, 
nicht „shall“) und damit als solche nicht für Zertifizierung geeignet 

� …ist keine Managementsystemnorm (wie z.B. ISO 9001) 

� …richtet sich an alle Arten und Größen von Organisationen, 
unabhängig von ihren jeweiligen Aktivitäten 

� …baut wesentlich auf ISO 26000:2010 „Leitfaden zur 
gesellschaftlichen Verantwortung“ auf, die ihrerseits auf z.B. ILO-
Kernarbeitsnormen, OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen aufbaut 
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ISO 20400 – Aufbau 
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Einführung und Grundlagen 
Anwendungsbereich, Normative Verweisungen, Begriffe 
Verständnis der Grundlagen 

Integration der Nachhaltigkeit in die Beschaffungspolitik und 
-strategie der Organisation 

Organisatorische Ausrichtung der Beschaffungsfunktion auf Nachhaltigkeit 
 

Integration der Nachhaltigkeit in den Beschaffungsprozess  
 

Anhänge 
Handlungsfelder der Nachhaltigen Beschaffung, Übersicht über ISO 26000, Beispiel für die Analyse 
von Handlungsfeldern 



ISO 20400 – Aufbau 
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Einführung und Grundlagen alle 
Anwendungsbereich, Normative Verweisungen, Begriffe 
Verständnis der Grundlagen 

Integration der Nachhaltigkeit in die Beschaffungspolitik und 
-strategie der Organisation oberste Leitung 

Organisatorische Ausrichtung der Beschaffungsfunktion auf Nachhaltigkeit 
Leitung Beschaffung 

Integration der Nachhaltigkeit in den Beschaffungsprozess  
Verantwortliche für die tatsächliche Beschaffung 

Anhänge 
Handlungsfelder der Nachhaltigen Beschaffung, Übersicht über ISO 26000, Beispiel für eine 
Priorisierung nach Nachhaltigkeitsthemen 



Verwandte Themen bei ISO 

� Systematische Überprüfung der ISO 26000:2010 

� International Workshop Agreement IWA 26 „Using ISO 
26000:2010 Guidance on social responsibility together with ISO 
management system standards” 

� Vorschlag zur Gründung eines neuen ISO/TC „Social 
Responsibility“ 

� ISO/TC 309 “Governance of Organizations”  
(u. a. ISO 37001:2016 „Anti-Korruptions-Managementsysteme“,  
ISO 19600:2014 „Compliance-Managementsysteme - Leitlinien“) 
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Reiner Hager 
reiner.hager@din.de 
 
 
DIN e. V. 
Am DIN-Platz 
Burggrafenstraße 6 
10787 Berlin 

www.din.de 
www.din.de/go/naorg 



Supplier Ethical Data Exchange 
/ 

SMETA 
SEDEX Members Ethical Trade Audit, 

Altan Dayankac  
Produktmanager Nachhaltigkeit- CSR 



DQS Gruppe    

� Über 120 Normen und Standards zur Begutachtung und Zertifizierung 

� 52.000 zertifizierte Standorte in mehr als 130 Ländern 

� Mehr als 80 Geschäftsstellen in über 60 Ländern 

� > 2.100 Auditoren weltweit 

 

DQS Gruppe 



•ISO 14001 
•RC 14001©  

•EMAS, Öko-Audit-Verordnung VO (EWG) Nr. 761/2001 
•Responsible Care 
•SQAS 
•EfbV, Entsorgungsfachbetriebeverordnung 
•PEFC, Program for Endorsement of Forestry Certification Schemes 
•FSC 
•BioNachVO – ISCC und Red Cert 
•CO2-Handel, Verifizierung von Emissionserklärungen  
•ISO 50001 
•SEDEX 
•Together for Sustainability 
•IQNET SR 10 ( in Anlehnung an die ISO 26000) 
•SA 8000 
•Verifizierung von Nachhaltigkeitsberichten nach AA 1000 AS 
•Corporate Carbon Footprint  - ISO 14064 
•Compliance Audit  

Leistungsspektrum Nachhaltigkeit 



Initiativen und Standards  
References  Supply Chain Audits Managementsysteme Reporting 

Investoren / Börsen 

Initiativen 
DS 49001 

ÖNorm 19500 

RS10 

IQNET SR 10 

SA 8000 

AS 1000 AS ISAE 3000 

Prüfformate 

Rating Agenturen 

Börsen 

Online Self Assessments 

Code of Conduct 
Compliance 

Weitere Themen 
Anti-Korruption –ISO 37000 

Menschenrechte / 
Modern Slavery Act 

Responsible Sourcing  -ISO 20400 
 
Konfliktmineralien-  
Dodd - Frank Act, EU Richtlinie 

Compliance - DIN 19600 
 
SDG`s 

2014/95/EU 

ISO 26000 



 Initiatives and Standards – at a glance  



Was ist SEDEX? 
SEDEX steht für Supplier Ethical Data EXchange  
• englischsprachige Online-Plattform, NGO / NPO 
• Informationen von Mitgliedsunternehmen zu sozialen und ethischen Prozessen und 

Verhaltensweisen transparent   
• Transparenz über die gesamte, weltweite Lieferkette  
• Risiken in der Lieferkette besser einschätzen zu können und zu minimieren.  

 
Die SEDEX registrierten Unternehmen stellen produktionsstandortbezogene Informationen zu 
den Themen  
• Arbeitsbedingungen,   
• Arbeitssicherheit ,  
• Unternehmensintegrität und  
• Umweltmanagement 

 
Wichtig: SEDEX auditiert nicht, setzt keine Richtlinien für seine Mitglieder, sondern bedient 
sich an Elementen der ILO, des ETI-Kodex, SA 8000, ISO 14001 und branchenspezifischen 
Verhaltenskodizes. Diese sind im Berichtsformat in Form von Forderungen hinterlegt. 



More than 50.000 Sites of Employment, > 79.000 audits in 150 countries, 
across many Sectors 



Industry sectors, from small farms to some of the world’s 
largest retailers and consumer brands 



A and AB Membership – Buyer / Supplier 
SEDEX Mitgliedskategorien 
In der SEDEX-Datenbank lassen sich Unternehmen als A, B oder AB Mitglieder registrieren. 
A Mitglieder: Ende der Lieferkette, üblicherweise Retailer welche über SEDEX ihre Lieferanten managen 
wollen 
B Mitglieder: üblicherweise Produzenden am Beginn der Lieferkette, welche dazu aufgefordert werden, 
Daten zu ihrer ethischen Leistung mit ihren Abnehmern zu teilen 
AB Mitglieder: Verarbeiter und Händler in der Mitte der Lieferkette. Sie erhalten auf der einen Seite 
Informationen von ihren Lieferanten, stellen jedoch auch selbst ihren Abnehmern Informationen über ihre 
ethische Leistung zur Verfügung 



SEDEX Model 

© DQS Gruppe 



What Suppliers Must Do on Sedex 

Register 

Complete Company Details 

Set up ‘sites of employment’ 

Link to customers 

Complete  
SEDEX Risk Assessment Tool 

Add ethical audits 
e.g. SMETA 

Labour Standards 
Health & Safety 

Environment 
Business Integrity 



SMETA Assessments 

Labour 
Standards 

Health & 
Safety 

Environment Business 
Ethics 

mandatory option 

SMETA steht für Sedex Members Ethical Trade Audit, und umfasst  die  “4 pillar” 
Elemente: 

Reference: 
• Best Practice Guidance 6.0 
• SMETA 6.0 Measurement Criteria 



SMETA Audit – Assessment and Execution 

© DQS Gruppe 

An Audit must contain following items: 
� Management interview to ascertain company practice. 
� A tour of the premises. 
� A detailed review of documents and records ( working time / wages ). 
� Worker interviews. 
� Write the report ( template ) and CAPR 

 
Certificate: 
� valid for 3 years optional: special confirmation e.g. Nestle,  AIM etc. 

 

SMETA 6.0 consists of four core documents, plus our new guidance flyer   
SMETA Best Practice Guidance (pdf): A best practice guidance on conducting ethical trade audits 
SMETA Measurement Criteria (pdf): A set of instructions on the items to be checked by auditors 
SMETA Report (download): An audit report format 
SMETA CAPR (download):  A corrective action plan format 
SMETA Summary Guidance  (pdf): What’s new in SMETA 6.0 & FAQ’s 

https://cdn.sedexglobal.com/wp-content/uploads/2017/04/Smeta-6.0-BPG.pdf
https://cdn.sedexglobal.com/wp-content/uploads/2017/04/Smeta-6.0-Measurement-Criteria.pdf
https://cdn.sedexglobal.com/wp-content/uploads/2017/04/SMETA-6.0-Report-PUBLICLY-AVAILABLE.docx
https://cdn.sedexglobal.com/wp-content/uploads/2017/04/4.-SMETA-6.0-CAPR-4-1.docx
https://cdn.sedexglobal.com/wp-content/uploads/2017/06/SMETA-6.0-Summary-Guidance.pdf


Audit Length and Sample Size (2 Pillar)  

No of workers 
excluding 
management 

Auditor days Individual 
interviews 

Group 
interviews 

Total 
employees 
Interviewed 

Worker files / 
time and wage  
records 

time 
spent on 
interviews 

1-100 1 6 or total 
workers if <5 

1 group of 4 10 10 2.5 hrs 

101-500 2 6 4 group of 5 
 

26 26 6 hrs 

501-1000 3 12 8 group of 5 
 

42 42 8.5 hrs 

1001-2000 4 20 8 group of 5 
 

52 52 12.5 hrs 

+2001 4 22 8 group of 5 
 

62 62 14 hrs 

4 Pillar (Environment – Business Ethics) plus 1,0 auditor day 



Thank you. 

Altan Dayankac  
Produktmanager Nachhaltigkeit- CSR 
Lead Auditor Quality, Environment, Health and Safety, Energy and Sustainability  
Marketing, Service, Produktmanagement 
Weidestr. 122b  oder Osterbekstr. 90b - 22083 Hamburg 
Tel: +49 40 27811634  cell phone +49 160 90704186   
e-mail: altan.dayankac@dqs.de 
 
DQS GmbH 
Deutsche Gesellschaft zur Zertifizierung von Managementsystemen  
August - Schanz - Straße 21 / 60433 Frankfurt / Main, Germany    
phone +49  69  95427-100  
 http://www.dqs.de 

mailto:altan.dayankac@dqs.de
http://www.dqs.de/


Audit standard of SMETA- based on ETI  
 

SMETA audit is based on ETI www.ethicaltrade.org/about-eti standard, 
which contains below clauses: 
0_Management Systems and Code Implementation 
1_Forced Labour 
2_Freedom of association 
3_Health & Safety 
4_Child Labour and Young Workers 
5_Living Wage 
6_Working hours  
7_Discrimination 
8_Regular employment 

8A. Sub-Contracting, Homeworking and External Processing 
9_Discipline 
10_Other Issues 

¾ 10A. Entitlement to Work, Migrant and Agency Labour 
¾ 10B. Environment 
¾ 10C. Business Practices 
 

 
 

 

http://www.ethicaltrade.org/about-eti
http://www.ethicaltrade.org/about-eti
http://www.ethicaltrade.org/about-eti


More than 260 retailers, brands, manufacturers, agents and importers 

A and AB Membership includes… 

http://www.tesco.com/
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/en/b/b6/Levis_logo.svg
http://www.thebodyshopinternational.com/
http://www.lifung.com/static.html
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